
                  

In der Arbeit mit 

Menschen können 

Fehler passieren. 

Daher ist es 

wichtig, 

Möglichkeiten für 

Rückmeldungen 

und Beschwerden 

zu schaffen, um 

daraus zu lernen und uns zu verbessern. Besonders Kinder, 

Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene sollen 

wissen, dass es erwünscht ist, sich mitzuteilen. Eingegangene 

Rückmeldungen werden zeitnah bearbeitet, um Betroffene ernst 

zu nehmen. 

Kontaktadressen / Präventionsbeauftragte / Links zu 

Beratungs- und Hilfsorganisationen sind auf der Homepage: 

https://se-rottenburg.drs.de/personen/praevention-

missbrauch.html 

QR-Code: 

 

 

 

Konzept zum 

Schutz vor 

sexuellem 

Missbrauch der 

Seelsorgeeinheit 

Rottenburg a.N. 

 

Grundaussage 

Die Katholische Seelsorgeeinheit (SE) Rottenburg a.N. hat ein 

Konzept zum Schutz vor sexuellem Missbrauch erstellt, um eine 

Kultur des achtsamen Miteinanders und der Verantwortung 

sicherzustellen. Ziel ist es, einen Raum zur Begegnung und 

Entfaltung von Persönlichkeit und Glauben zu schaffen.  

 

Alle sollen vor körperlicher, seelischer und sexualisierter Gewalt 

geschützt sein.  

Der Respekt vor der Würde 

eines jeden Menschen ist das 

Fundament unseres 

Schutzkonzepts und darüber 

hinaus Ausgangspunkt allen 

kirchlichen Handelns in der SE 

Rottenburg  

Nur so können wir dem christlichen Grundauftrag gerecht 

werden: 

In jedem Menschen das Abbild Gottes zu erkennen. 

 

https://se-rottenburg.drs.de/personen/praevention-missbrauch.html
https://se-rottenburg.drs.de/personen/praevention-missbrauch.html


Bausteine Schutzkonzept 

Zu einem Schutzkonzept gehört eine umfassende 

Bestandsaufnahme und Risikoanalyse. Jede katholische 

Kirchengemeinde und Einrichtung der SE analysiert welche 

Menschen bei uns schutz- und hilfebedürftig sind. In welchen 

Situationen oder Orten könnte ein besonderes Risiko liegen?  

Das Schutzkonzept der Kirchengemeinden legt fest, wie die 

fachliche und persönliche Eignung von Mitarbeitenden 

sichergestellt wird. Bei Mitarbeitenden mit Arbeitsverträgen lassen 

sich die Vorgesetzten notwendige Dokumente vorlegen: 

- Unterschriebener Verhaltenskodex 

- Selbstauskunfts- und Verpflichtungserklärung 

- Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (alle 4 Jahre) 

- Teilnahme an Präventionsschulungen 

Alle ehren- wie hauptamtlichen Mitarbeitenden unterzeichnen den 

verbindlichen Verhaltenskodex der Diözese, sowie die 

Selbstauskunfts- und Verpflichtungserklärung. Auch sie besuchen 

Präventionsfortbildungen je nach Art, Intensität und Dauer des 

Kontakts mit Schutzbefohlenen. 

Hauptamtliche und ehrenamtliche Personen verpflichten sich 

damit, Schutzbefohlenen mit Wertschätzung und Respekt zu 

begegnen. Dazu gehört, ihre Rechte zu achten, sensibel mit Nähe 

und Distanz umzugehen. Sie sprechen sich gegen Gewalt in 

jeglicher Form aus. 

Bei Vermutungen oder Verdacht auf Übergriffe werden 

angemessene Schritte unternommen, um betroffene Personen zu 

unterstützen. Die SE hat dazu einen Interventionsplan erarbeitet.  

 

Betroffene erhalten Unterstützung, wenn sie sich Mitarbeitenden 

der SE anvertrauen. Bei Übergriffen zwischen Kindern oder 

zwischen Jugendlichen ist angemessen und konsequent 

pädagogisch zu handeln. Die Kommission sexueller Missbrauch 

wird informiert, wenn es zu sexualisierten Übergriffen durch 

Mitarbeitende im Dienst der Kirche kam. Die Aufarbeitung von 

Missbrauch und Gewalt wird in jedem Fall unterstützt, unter 

anderem durch die Zusammenarbeit mit der 

Aufarbeitungskommission der Diözese und rechtsstaatlichen 

Stellen. Die SE setzt sich auch in Kooperationen mit anderen 

Trägern oder Fremdfirmen für den Schutz vor Missbrauch und 

Gewalt ein. 

Zur Aufrechterhaltung der Qualität unserer Präventionsarbeit 

gehört das jährliche Monitoring der Umsetzung und der jährliche 

Bericht für den Gemeinsamen Ausschuss der SE. Außerdem ist 

Bestandteil die regelmäßige Thematisierung, Aktualisierung der 

Daten und die stetige Weiterentwicklung des 

Gewaltschutzkonzepts. Zuständig dafür ist das Präventionsteam 

der SE Rottenburg. 


